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Der ST. PETRI-BRIEF wird unterstützt von 

Einer trage des anderen Last. 
Wir helfen tragen. 
 
 

Diakoniestation  
Schwabstedt-Ostenfeld 
Hauptstraße 50 
25887 Winnert 
Telefon 04845 / 79 19 010 
diakonie@kirche-ostenfeld.de 

 

www.diakonie-schwabstedt-ostenfeld.de 

 
Hier ist ab der nächsten Ausgabe der Platz für Ihre Anzeige. 

 

Nutzen Sie die große Reichweite unseres Gemeindebriefes,  
um sich und Ihr Unternehmen  

zu präsentieren! 
 

Wir informieren Sie gern! 
kirchenbuero@kirche-ostenfeld.de 



„Neu“ ist das Schlüsselwort„Neu“ ist das Schlüsselwort„Neu“ ist das Schlüsselwort„Neu“ ist das Schlüsselwort    
Liebe Gemeinde!Liebe Gemeinde!Liebe Gemeinde!Liebe Gemeinde!    

Kirche in Ostenfeld 

Ein gutes neues Jahr Ihnen allen 
in der Kirchengemeinde Osten-
feld. „Neu“ ist das Schlüsselwort 
in der Jahreslosung, neu, das hat 
ja viel mit Aufbruch zu tun. Neue 
Aufbrüche gibt es viele in der Kir-
chengemeinde Ostenfeld. Ein neu-
er Kirchengemeinderat, ein neuer 
Pastor. Darüber finden Sie mehr 
an anderer Stelle im St. Petri-
Brief. 
 
Ich habe Sie in der Zwischenzeit, 
in der Zeit der Vakanz, begleitet. 
Ich will gern zugeben, dass es mir 
an vielen Stellen Freude gemacht 

hat, mit Menschen zusammenzu-
treffen, sie in schönen und 
manchmal auch in schwierigen 
Zeiten zu begleiten. Nun gehe ich 
gern wieder in meinen Ruhestand 
und schaue aus nicht sehr weiter 
Entfernung auf das, was sich in 
Ostenfeld neu entwickeln kann 
und wird. 

Manchmal machen 
wir uns um die Zu-
kunft ja große 
Sorgen. Leben wir 
sicher? Bleibt un-
ser Lebensstan-
dard erhalten? Von 
wo droht Gewalt? 
Diese Fragen wer-
den im öffentlichen Leben sehr 
diskutiert. Und das alles ist nicht 
unrealistisch.  
Aber Angst verstellt den Blick auf 
die Hoffnung, auf den Segen Got-
tes, auf Gottes gutes Geleit. Das 
Versprechen in der Jahreslosung 
hat ja eine große Reichweite. Was 
könnte ein neues Herz und ein 
neuer Geist nicht alles für uns und 
in uns bewirken? 
 
Wir müssen dabei gar nicht unbe-
dingt nur in die weite Welt gu-
cken. Auch in unserem persönli-
chen Leben und in dem Leben ei-
ner Kirchengemeinde kann ein 
Neuanfang gelingen. Sie haben 
dazu in Ostenfeld große Chancen. 
Lassen Sie sich darauf ein. Freuen 
Sie sich darauf. Meine guten Wün-
sche begleiten Sie. 
  
Ihr 
Rudolf Lies  
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Jahreslosung 2017 
 

Ich schenke euch ein neues Herz 
und lege einen neuen Geist in euch. 
 

Hesekiel 36,26 



 

Kirche in Ostenfeld 

Einladungen, Hinweise, Tipps und ErinnerungenEinladungen, Hinweise, Tipps und ErinnerungenEinladungen, Hinweise, Tipps und ErinnerungenEinladungen, Hinweise, Tipps und Erinnerungen    

Aus dem GemeindelebenAus dem GemeindelebenAus dem GemeindelebenAus dem Gemeindeleben    

 
noch im 

Januar 
 

Kirchengemeinderat 

Der neue Kirchengemeinderat 
trifft sich zu einer ersten Sitzung 
am Montag, dem 16. Januar. Zu 
Beginn gibt es eine öffentliche 
Fragestunde – hier können Sie 
ein Anliegen vortragen und Vor-
schläge machen für das Leben in 
der Kirchengemeinde. Der Fort-
gang der Sitzungen ist dann in 
der Regel nicht-öffentlich. Die Sit-
zung beginnt um 20 Uhr. Die Ter-
mine der folgenden Sitzungen 
stehen noch nicht fest, bitte infor-
mieren Sie sich im Schaukasten 
oder auf unserer Internetseite 
unter www.kirche-ostenfeld.de. 
 

Frühstück 
Das nächste Seniorenfrühstück 
findet am 17. Januar statt. Das 
Vorbereitungsteam heißt die Gäs-
te im Gemeindesaal an fein ge-
deckten Tischen mit köstlichen 
Leckereien willkommen. Beginn 
ist um 9 Uhr (Einlass um 8.30 
Uhr). Der dann folgende Termin 
ist am 21. März, Anmeldungen 
nimmt das Kirchenbüro entgegen. 

Spielenachmittag 
Einmal im Monat treffen sich alle 
Interessierten zum gemeinsamen 
Spielenachmittag, immer am drit-
ten Freitag eines Monats von 
14.30 bis gegen 17 Uhr im Ge-
meindehaus. Wenn sie Lust auf 
einen netten Nachmittag haben 
und Ihr Lieblingsspiel vorstellen 
möchten, bringen Sie es einfach 
mit. Die nächsten Treffen sind am 
20. Januar, 17. Februar und 17. 
März. Ansprechpartnerinnen sind 
Aase Saier (Telefon 04845 / 
790482) und Hella Teichgräber 
(04845 / 1313). 

 
Taizé 
Eine Zeit der Stille zum Ende der 
Woche, Kerzenschein in der an-
sonsten dunklen Kirche, Gebet 
und Gesang, Texte zum Nachden-
ken, Zeit für Gott: Das ist das 
Taizé-Abendgebet. Es findet im-
mer freitags um 18.30 Uhr statt. 
Herzliche Einladung. 
 

Handarbeitsgruppe 
Nach dem Basar ist vor dem Ba-
sar. Die Handarbeitsgruppe trifft 
sich ab 24. Januar alle vierzehn 
Tage um 14.30 Uhr im Gemein-
dehaus und freut sich über Ver-
stärkung. Kommen Sie vorbei!  
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Kirche in Ostenfeld 

Offenes Singen 
Alle 14 Tage findet montags 
nachmittags von 16 bis 17 Uhr 
ein offenes Singen mit Irmtraut 
Mitzkus im Gemeindehaus statt. 
Alle, die gerne singen, sind herz-
lich willkommen und Vorkenntnis-
se sind nicht erforderlich. Gesun-
gen werden einstimmige bekann-
te und neue Lieder. Schauen Sie 
vorbei! Die nächsten Termine: 
23. Januar, 6. und 20. Februar, 6. 
und 20. März. 
 
 

und im 

Februar 
 

Gemeindenachmittag 
Am 1. Februar findet der nächste 
Gemeindenachmittag statt. Be-
ginn ist um 15 Uhr im Gemeinde-
saal am Pastorat. Kaffee und Ku-
chen gehören natürlich ebenso 
dazu wie anregende Gedanken 
und Gespräche. Das Thema: Aus 
„Alt“ mach „Neu“. Und am 1. 
März lautet das Thema Bleiben 
„Sie“ gespannt. Herzliche Einla-
dung! 
 

Mit Klang ins neue Jahr  
Am Samstag, dem 4. Februar, 
findet um 17 Uhr in der St. Petri-
Kirche ein Klangkonzert von und 
mit Heike Donath, Marie Christin 

und George Schlesinger statt: Mit 
Klang und Liedern ins neue Jahr 
gehen. Die vier Elemente Feuer, 
Erde, Wasser und Luft bekommen 
mit Gongs, Klangschalen, Zim-
beln, Klangröhren und anderen 
Klanginstrumenten einen erlebba-
ren Ausdruck. Lassen Sie sich be-
rühren und bewegen von deren 
Schwingungen und vielfältigen 
Klängen und den kraftvollen Erd-
liedern, gesungen von Marie 
Christin und George. Der Eintritt 
ist frei, am Ausgang wird ein Kos-
tenbeitrag für den Kulturring er-
beten. 
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schon im 

März 
 

Sieben Wochen ohne 

Millionen Menschen lassen sich 
jährlich mit „7 Wochen ohne“, der 
Fastenaktion der evangelischen 
Kirche, aus dem Trott bringen. 
Sie verzichten nicht nur auf Scho-

kolade oder Nikotin, sondern fas-
ten im Kopf: Sieben Wochen lang 
die Routinen des Alltags hinter-
fragen, neue Perspektiven ein-
nehmen, entdecken, worauf es 
ankommt. „7 Wochen ohne“ lädt 
ein, die Zeit zwischen Aschermitt-
woch und Ostern bewusst zu erle-
ben. Dieses Jahr unter dem Mot-
to: „Augenblick mal! Sieben Wo-
chen ohne Sofort“. 

Kirche in Ostenfeld 
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Einladungen, Hinweise, Tipps und Erinnerungen Einladungen, Hinweise, Tipps und Erinnerungen Einladungen, Hinweise, Tipps und Erinnerungen Einladungen, Hinweise, Tipps und Erinnerungen (Fortsetzung) 

Aus dem GemeindelebenAus dem GemeindelebenAus dem GemeindelebenAus dem Gemeindeleben    



 

Kirche in Ostenfeld 
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Weltgebetstag 
Der Weltgebetstag ist eine welt-
weite Basisbewegung christlicher 
Frauen. Jedes Jahr, immer am 
ersten Freitag im März, feiern 
Menschen weltweit den Weltge-
betstag (WGT). Der Gottesdienst 
wird jährlich von Frauen aus ei-
nem anderen Land vorbereitet. 
Diese Frauen sind Mitglieder in 
unterschiedlichen christlichen Kir-
chen. In diesem Jahr sind die Phi-
lippinen das Schwerpunktland des 
Weltgebetstags. Rund um den 
Globus, von Samoa bis Chile, 
werden dazu am 3. März Gottes-
dienste gefeiert. Frauen, Männer, 
Kinder und Jugendliche – alle sind 
dazu eingeladen! 
Die Liturgie dafür wurde gemein-
sam verfasst von mehr als 20 
christlichen Frauen unterschiedli-
chen Alters und aus allen Regio-
nen des Inselstaates. Der deut-

sche Titel des Gottesdienstes zum 
Weltgebetstag lautet: Was ist 
denn fair? 
 

und 

anderes 
mehr 

 

Gutscheine 

Eine schöne Idee – erwerben Sie 
Gutscheine für das Frühstück und 
für das Essen in Gemeinschaft! 
Machen Sie anderen eine Freude 
mit einer besonderen Mahlzeit. 
Köstliche Speisen, ermutigende 
Gemeinschaft – Stärkung für Leib 
und Seele! Die Gutscheine erhal-
ten Sie im Kirchenbüro oder auch 
direkt bei den Veranstaltungen. 
Beide Varianten kosten jeweils 6 
Euro. 
 
Rätselhafte Kirche 

Gewinnerin des allerletzten Rät-
sels unserer Reihe „Rätselhafte 
Kirche“ war Käthe Schulz aus Os-
tenfeld. Herzlichen Glückwunsch! 
 

Reise 

Wer gern mit anderen Menschen 
unterwegs ist, trägt den Termin 
der Gemeindereise schon mal in 
den Kalender ein. Vom 2. bis 11. 
September geht es in die Dolomi-
ten (oder ins Fichtelgebirge, das 
stand bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest). Weitere Infos stehen 
im nächsten Gemeindebrief. 



 

Kirche in Ostenfeld 
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Nun ist alles in trockenen Tü-
chern. Sechs neue Kirchenge-
meinderatsmitglieder sind am 27. 
November gewählt worden. Zwei 
weitere sind nach den Regeln der 
Nordkirche berufen worden. Da-
mit ist die ehrenamtliche Leitung 
der Kirchengemeinde wieder auf 
deutlich mehr Schultern verteilt. 
als bisher. Mit einem Foto und in 
alphabetischer Reihenfolge hier 
die Namen: 

  
 
 

Da sind sie!Da sind sie!Da sind sie!Da sind sie!    
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Unser neuer KirchengemeinderatUnser neuer KirchengemeinderatUnser neuer KirchengemeinderatUnser neuer Kirchengemeinderat    



 

 
 
 
 
 
  

Am 15. Januar um 9.30 Uhr wer-
den sie im Gottesdienst in der 
Ostenfelder Kirche in ihr Amt ein-
geführt. Sie verpflichten sich da-
mit dann, für die nächsten sechs 
Jahre Verantwortung für ihre Ge-
meinde zu übernehmen.  
 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
ist bei einem kleinen Empfang im 
Gemeindehaus Gelegenheit, mit-
einander ins Gespräch zu kom-
men.  
 
Schon am Montag, den 16. Janu-
ar, trifft sich der neue Kirchenge-
meinderat um 20 Uhr im Gemein-
dehaus zu seiner konstituieren-
den Sitzung. Der Beginn der Sit-
zung ist öffentlich. Im weiteren 
sollte dann aber Gelegenheit sein, 
sich intern in die neuen Aufgaben 
hineinzufinden. 
 
Als Pastor, der die Zeit der Va-
kanz begleitet hat, wünsche ich 
dem neuen Gremium alles Gute 
und Gottes Segen. Ich bin mir 
sicher: Neben mancher Belastung 
kann die ehrenamtliche Arbeit 
auch Spaß machen, gerade wenn 
etwas Schwieriges zu einem gu-
ten Ende kommt. 

 
Rudolf Lies 

  

Kirche in Ostenfeld Kirche in Ostenfeld 
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Moin moin, gestatten Sie, dass 
ich mich Ihnen kurz vorstelle: Ich 
heiße Sven Rehbein und bin ab 
dem 1. Februar der neue Pastor 
der Kirchengemeinde. Ich bin 44 
Jahre alt, verheiratet, lebe derzeit 
aber leider in Trennung, und habe 
einen 7-jährigen (Stief-)Sohn. Ich 
werde also (zunächst) allein in 
das Pastorat einziehen. Meine 
Frau und ich nähern uns aber ge-
rade wieder an und arbeiten dar-
an, dass es nicht zur endgültigen 
Trennung kommt. Daher habe ich 
die Hoffnung, dass meine Frau 
und mein Sohn nachkommen 
werden. 
Die Stelle in Ostenfeld ist meine 
erste nach dem Vikariat, welches 
ich in Sieseby an der Schlei, einer 
Landgemeinde im Kreis Rends-
burg-Eckernförde, und in Kiel-
Holtenau absolviert habe.  
Der Grund, weshalb ich etwa 
zehn bis zwölf Jahre älter bin als 
meine Kolleginnen und Kollegen, 
liegt darin, dass ich quasi auf 
dem zweiten Bildungsweg Theolo-
ge und Pastor geworden bin.  
Ich habe nach der Schulzeit zu-
nächst eine Ausbildung zum Kauf-
mann im Einzelhandel absolviert 
und habe im Anschluss erfolg-
reich an einer einjährigen Qualifi-

zierungsmaßnahme für Führungs-
kräfte teilgenommen. 
Nach der Ausbildung war ich für 
insgesamt zwölf Jahre als Zeitsol-
dat bei der Bundeswehr. Knapp 
acht Jahre davon war ich hier 
ganz in der Nähe, bei der Flugab-
wehrraketengruppe 26 in Husum 
stationiert. Von daher sind mir 
Land und Leute ein wenig ver-
traut.  
Bei der Bundeswehr war ich Per-
sonalfeldwebel und somit für alle 
Belange rund um das Personalwe-
sen zuständig und verantwortlich. 
In meinen letzten Dienstjahren 
gehörten zudem die Personalpla-
nung und -steuerung für die Aus-
landseinsätze zu meinen Aufga-
bengebieten. Ich selber habe 
aber an keinem Auslandseinsatz 
teilgenommen. 

Sven Rehbein stellt sich vorSven Rehbein stellt sich vorSven Rehbein stellt sich vorSven Rehbein stellt sich vor    

Ein neuer Pastor für die GemeindeEin neuer Pastor für die GemeindeEin neuer Pastor für die GemeindeEin neuer Pastor für die Gemeinde    



 

Kirche in Ostenfeld 

Erst nach der Bundeswehrzeit ha-
be ich dann mit dem Theologie-
studium begonnen. 
In meiner Freizeit fahre ich lei-
denschaftlich gern Motorrad und 
versuche hin und wieder etwas 
Sport zu treiben. Außerdem lese 
ich sehr gern, bin kulturell inte-
ressiert und versuche mir gerade 
autodidaktisch das Gitarrespielen 
beizubringen. Leider sind diese 
Bemühungen noch nicht von nen-
nenswerten Erfolgen gekrönt. 
Das soll es an dieser Stelle erst 
einmal von mir gewesen sein. Ich 
freue mich auf die kommende 
Zeit und die Arbeit in der Ge-
meinde und hoffe auf viele gute 
Begegnungen und Gespräche. 
  
In diesem Sinne, 
herzliche Grüße, 
Ihr Sven Rehbein 

Kirche in Ostenfeld 
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Einer trage des anderen Last. 
Wir helfen tragen. 
 
 

Diakoniestation  
Schwabstedt-Ostenfeld 
Hauptstraße 50 
25887 Winnert 
Telefon 04845 / 79 19 010 
diakonie@kirche-ostenfeld.de 

 

www.diakonie-schwabstedt-ostenfeld.de 

 

Einladungen 
 

Am 12. Februar um 10 Uhr 
wird Pastor Sven Rehbein im 
Gottesdienst im Dom zu 
Schleswig von Bischof  
Magaard als Pastor ordiniert. 
Eine herzliche Einladung, die-
sen wichtigen Tag in seinem 
Berufsleben in Gedanken zu 
begleiten. 
 

Wie auch aus dem Gottes-
dienstplan ersichtlich, wird 
Pastor Sven Rehbein am  
26. Februar im Gottesdienst 
um 9.30 Uhr in der Ostenfel-
der Gemeinde von Propst  
Jürgen Jessen-Thiesen der 
Gemeinde vorgestellt.  
Dazu eine herzliche Einladung. 
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Redaktionsschluss 
 

Der nächste St. Petri-Brief  
erscheint Mitte März.  
Redaktionsschluss ist am  
28. Februar.  

Kirche in Ostenfeld 

Als Pastor im Ruhestand (so heißt 
das offiziell) habe ich ein halbes 
Jahr die Gemeinde begleitet. Ne-
ben Gottesdiensten und Amts-
handlungen gehört ja auch viel an 
Verwaltung dazu, eine Gemeinde 
zu leiten. Das läuft zusammen im 
Kirchengemeinderat und beson-
ders bei dessem Vorsitzenden und 
Stellvertreter. Eine Diakoniestati-
on mit weit über 50 Mitarbeiten-
den und der Tagespflege, der 
Friedhof, daneben der besondere 
Friedhof im Ruheforst, ein Stück 
Verantwortung für den Kindergar-
ten (auch wenn der in das Kita-
Werk im Kirchenkreis eingeglie-
dert ist), die Unterhaltung der Kir-
che, eine Orgelsanierung, das Ge-
meindehaus, das rege genutzt 
wird, Planungen für Veranstaltun-
gen durch das ganze Jahr – die 
Liste lässt sich fortsetzen. 
 
Nicht immer ist alles glatt gegan-
gen in der letzten Legislaturperio-
de, die dazu noch von sechs auf 
acht Jahre verlängert wurde. Eine 
ganze Reihe von Rücktritten bele-
gen das. Dass um den richtigen 
Weg in einem Gremium gerungen 
und manchmal auch gestritten 
werden muss, das gehört zu den 
üblichen Lebenserfahrungen. Wie 

viel Ringen, wie viel Streit nötig 
ist, darüber kann man unter-
schiedlicher Meinung sein. 
 
Ich möchte gern allen, die im letz-
ten Kirchengemeinderat mitgear-
beitet haben, als derzeitiger Pas-
tor meinen Dank ausdrücken. 
Mein besonderer Dank gilt dabei 
denen, die es mir in den vergan-
genen Monaten möglich gemacht 
haben, meine Arbeit hier so gut 
tun zu können, wie es mir gelun-
gen ist. Sie alle verdienen hohe 
Anerkennung, in nicht einfachen 
Zeiten in ehrenamtlicher Verant-
wortung für die Gemeinde einge-
standen zu sein. Auf ihrer Arbeit 
und Kompetenz können nun ande-
re diese Arbeit in einem neu gebil-
deten Gremium fortsetzen.  
Ihnen Gottes Segen für Ihren wei-
teren Lebensweg. Danke für all 
Ihren Einsatz. 

Rudolf Lies 

  

Großes Engagement in nicht einfachen ZeitenGroßes Engagement in nicht einfachen ZeitenGroßes Engagement in nicht einfachen ZeitenGroßes Engagement in nicht einfachen Zeiten    

Es tut gut, einmal danke zu sagenEs tut gut, einmal danke zu sagenEs tut gut, einmal danke zu sagenEs tut gut, einmal danke zu sagen    
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Die Zeit vor Weihnachten hat uns 
allen Freude bereitet: Es wurde 
gebacken und genascht, wir ha-
ben für festliche Dekoration ge-
sorgt und geheime Dinge wurden 
gefertigt, wir haben miteinander 
gesungen und weihnachtliche Mu-
sik gehört, wir besuchten die Se-
niorenweihnachtfeier mit unserem 
Kinderchor und öffneten unsere 
Tür für den lebendigen Advents-
kalender, der Förderverein hat 
uns ein weihnachtliches Puppen-
theater spendiert ... wir wurden 
also schon vor Weihnachten mit 
vielen schönen Augenblicken 
reich beschenkt! 
 
Wir wünschen allen ein gutes 
neues Jahr! 

Das Team  
der evangelischen  

Kindertagesstätte Ostenfeld 
  

Kleiner Rückblick und gute WünscheKleiner Rückblick und gute WünscheKleiner Rückblick und gute WünscheKleiner Rückblick und gute Wünsche    
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Aus unserer KindertagesstätteAus unserer KindertagesstätteAus unserer KindertagesstätteAus unserer Kindertagesstätte    
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Erlös kommt Kindertagesstätte, Krippe und Waldkindern zuguteErlös kommt Kindertagesstätte, Krippe und Waldkindern zuguteErlös kommt Kindertagesstätte, Krippe und Waldkindern zuguteErlös kommt Kindertagesstätte, Krippe und Waldkindern zugute    

Wieder ein erfolgreicher BasarWieder ein erfolgreicher BasarWieder ein erfolgreicher BasarWieder ein erfolgreicher Basar    

Der gewohnte Basar am 1. Ad-
vent fand diesmal bei strahlen-
dem Sonnenschein statt. Sowohl 
auf dem Grünen Platz als auch im 
Gemeindehaus waren viele Men-
schen, die sich an Nahrhaften und 
Trinkbaren erfreuten, aber auch 
die Angebote an Handgearbeite-
tem bewunderten und erwarben. 
Der Handarbeitskreis freute sich 
über Gesamteinnahmen von etwa 
1200 Euro. Der Erlös wird je zu 
einem Drittel für die Kindertages-
stätte, die Krippengruppe und die 
Waldkindergruppe verwandt. Ei-

nen ganz herzlichen Dank an den 
Einsatz der Handarbeitenden und 
die Besucher und Besucherinnen, 
die dies möglich gemacht haben.  
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Ein kleiner Blick zurückEin kleiner Blick zurückEin kleiner Blick zurückEin kleiner Blick zurück    

 

Noch ein Bild 
unserer ad-
ventlichen 

Konzerte fin-
den Sie auf 

der Rückseite 
des St. Petri-

Briefs. 

Musik im AdventMusik im AdventMusik im AdventMusik im Advent    

Ein schöner und gut besuchter 
Gottesdienst am dritten Advent 
mit den „Church Bizkits“, eine 
volle Kirche beim Konzert mit 
dem DAS Orchester – schon die 
60 Mitglieder des Orchesters füll-
te den Altarraum der Kirche – 
und dann das gut besuchte Kon-

zert des Theodor Storms Chor mit 
schönen weihnachtlichen Stücken 
bildeten den musikalischen Höhe-
punkt in der Gemeinde Ostenfeld. 
Sie machten neugierig auf mehr 
Musik in diesem Jahr. Einige Bil-
der zeigen den festlichen Rah-
men. 
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Kirche in Ostenfeld 

Essen in GemeinschaftEssen in GemeinschaftEssen in GemeinschaftEssen in Gemeinschaft    

In gemütlicher Runde wird geges-
sen und geplaudert. Wer also der 
Meinung ist, immer nur für eine 
oder zwei Personen zu kochen 
mache keinen Spaß, oder wer 
gern einmal in Gesellschaft essen 
möchte, ist willkommen. 
Wir kommen bis 11.30 Uhr an, 
das Essen beginnt um 12 Uhr. 
Vor dem Essen wird eine kleine 
Geschichte vorgelesen und ein 
Lied gesungen.  
Ein Tellergericht mit Nachtisch 
und Getränken kostet wie immer 
6 Euro und ist von den Gastwirten 
vor Ort frisch zubereitet. 
Bitte melden Sie sich im Kirchen-

büro an. Bei Verhinderung bitten 
wir um Abmeldung. 
Über viele Anmeldungen freut 
sich wie immer das Vorberei-
tungsteam mit Heidi Drawe, Regi-
na Gudorf, Nina Brandt, Marita 
Glüsing, Christiane Marcus und 
Elke Krieger. 

 

Mittwoch, 8. Februar 

Feuerwehrhaus Winnert 
 

Kohlroulade, Salzkartoffeln, 
gestovter Kohl, Dessert 

 

Anmeldeschluss ist  
am 2. Februar 

 

 

Donnerstag, 9. März 

Dörpshuus Wittbek 
 

Gulasch, gestovte Bohnen, 
Kartoffeln, Dessert 

 

Anmeldeschluss ist  
am 2. März 

Foto © w.r. wagner / pixelio.de  
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In Gemeinschaft schmeckt es besserIn Gemeinschaft schmeckt es besserIn Gemeinschaft schmeckt es besserIn Gemeinschaft schmeckt es besser    
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... zum Städtele hinaus, Städtele 
hinaus. Und du, mein Schatz, 
bleibst hier? 
Wir fahren vom 21. bis 25. Mai in 
das Hotel zur Igelstadt in Lichten-
fels / Fürstenberg im Sauerland! 
Das Hotel ist uns bekannt, wir 
waren schon mal da. Leider hat 
das Hotel kein Hallenbad, dafür 
aber eine Kegelbahn. Geplant ist 
eine Rundfahrt durch das schöne 
Sauerland, eine Rundfahrt durch 

das Waldecker Land mit Besichti-
gung der Mühlenkopfschanze und 
eine Schifffahrt auf dem Möhne-
see, dem Edersee oder dem Sor-
pesee. Ein ortskundiger Reiselei-
ter wird uns die Schönheiten sei-
nes Sauerlandes nahe bringen. 
Die Abende sind mit Spielen, Mu-
sik und Würfeln ausgefüllt. Die 
Tagesverpflegung nehmen wir 
wie gewohnt am Bus ein, ebenso 
das Kaffeetrinken an der frischen 
Luft, immer beliebt. 
Haben wir eure Reiselust ge-
weckt? Wir würden uns sehr über 
eine gute Beteiligung freuen. 
Mit den besten Grüßen, 
Irmchen und Siegfried Heinze 
  
Reisekosten: Im Doppelzimmer 
330 € p.P., Einzelzimmer 360 €. 
Darin sind alle Fahrten und Ein-
trittsgelder enthalten. Über eine 
baldige Anmeldung freuen wir 
uns (bis spätestens 30. März bei 
Siegfried Heinze, Osterheide 11, 
25872 Wittbek, Telefon 04845 / 
1394). 

Muss i denn, muss i denn ...Muss i denn, muss i denn ...Muss i denn, muss i denn ...Muss i denn, muss i denn ...    
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Hier ist noch Platz für Ihre Anzeige. 
 

Nutzen Sie die große Reichweite unseres Gemeindebriefes,  
um sich und Ihr Unternehmen zu präsentieren! 

 

Wir informieren Sie gern! 
kirchenbuero@kirche-ostenfeld.de 



 

Einladung zur FührungEinladung zur FührungEinladung zur FührungEinladung zur Führung    

 

Sie möchten gerne Näheres wissen? 
Sie möchten den Ruheforst kennen 
lernen? Nehmen Sie an einer  
Führung teil! 
 
Die Termine 
Samstag, 4. Februar 
Samstag, 4. März 
 
Treffpunkt   

14.30 Uhr, Eingang Kirchenwald 
an der Straße nach Rott 
 
Anmeldung & weitere Termine 
Telefon 04551 / 95 98 65 

Kirche in Ostenfeld 

Unser RuheforstUnser RuheforstUnser RuheforstUnser Ruheforst    
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Veranstaltungen 
Eine Übersicht 
 
  

15. Januar, 9.30 Uhr 
Verabschiedung des bisherigen 
Beauftragtengremiums und 
Einführung des neuen  
Kirchengemeinderats 
  

16. Januar, 20 Uhr 
Kirchengemeinderat 
  

17. Januar, 9 Uhr 
Frühstück 55+ 
  

20. Januar, 14.30 Uhr 
Spielenachmittag 
  

23. Januar, 16 Uhr 
Offenes Singen 
  

1. Februar, 15 Uhr 
Gemeindenachmittag 
  

4. Februar, 14.30 Uhr 
Führung durch den Ruheforst 
  

4. Februar, 17 Uhr 
Klangkonzert 
 

6. Februar, 16 Uhr 
Offenes Singen 
  

8. Februar, 11.30 Uhr 
Essen in Gemeinschaft 
Winnert 
  

12. Februar, 10 Uhr 
Ordination unseres neuen  
Pastors Sven Rehbein im  
Dom zu Schlewswig 

 

17. Februar, 14.30 Uhr 
Spielenachmittag 
  

20. Februar, 16 Uhr 
Offenes Singen 
  

26. Februar, 9.30 Uhr 
Vorstellung des neuen  
Pastors Sven Rehbein  
in der St. Petri-Kirche 
 

28. Februar 
Redaktionsschluss 
des nächsten St. Petri-Briefs 
  

1. März 
Sieben Wochen ohne 

Beginn der Fastenaktion 
  

3. März 
Weltgebetstag 
  

4. März, 14.30 Uhr 
Führung durch den Ruheforst 
  

6. März, 16 Uhr 
Offenes Singen 
  

9. März, 11.30 Uhr 
Essen in Gemeinschaft 
Wittbek 
  

17. März, 14.30 Uhr 
Spielenachmittag 
 
 

 

  

Wöchentliche oder vierzehntägi-
ge Gruppenangebote sind hier 
nicht aufgeführt.  
Gottesdienste und Andachten 
finden Sie ab Seite 22. 

Kirche in Ostenfeld 
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Sie sind eingeladen!Sie sind eingeladen!Sie sind eingeladen!Sie sind eingeladen!    

 

ab Mitte Januar 
 

15. Januar 
9.30 Uhr 
Verabschiedung des bisherigen 
Beauftragtengremiums und  
Einführung des neuen Kirchenge-
meinderats. Pastor Rudolf Lies 
 

20. Januar 
18.30 Uhr 
Taizé-Andacht 
 
22. Januar  

9.30 Uhr 
Pastorin Goltz / Pastor Goltz 

 

27. Januar 
18.30 Uhr 
Taizé-Andacht 
 
29. Januar 
9.30 Uhr, Gottesdienst 
Pastor Rudolf Lies 
 

 

und im Februar 
 

3. Februar 
18.30 Uhr 
Taizé-Andacht 
 

 

 

5. Februar 

9.30 Uhr 

Pastor Sven Rehbein 
mit Abendmahl 
  
10. Februar 
18.30 Uhr 
Taizé-Andacht 
 

12. Februar 

9.30 Uhr 

Pastorin Goltz / Pastor Goltz 

  
17. Februar 
18.30 Uhr 
Taizé-Andacht 
 

19. Februar 

9.30 Uhr 

Pastor Sven Rehbein 

  
24. Februar 
18.30 Uhr 
Taizé-Andacht 
 

26. Februar 

9.30 Uhr 

Vorstellungsgottesdienst  
für Pastor Sven Rehbein  
mit Propst Jürgen Jessen-Thiesen 

 
 
 
 

Kirche in Ostenfeld 
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Unsere GottesdiensteUnsere GottesdiensteUnsere GottesdiensteUnsere Gottesdienste    



 
 

bis Mitte März 
 

3. März 
18.30 Uhr 
Taizé-Andacht 

 

5. März 

9.30 Uhr 

Pastor Sven Rehbein 
mit Abendmahl 

  
10. März 
18.30 Uhr 
Taizé-Andacht 

 

12. März 

9.30 Uhr 

Pastor Sven Rehbein 

  
17. März 
18.30 Uhr 
Taizé-Andacht 

 

19. März 

9.30 Uhr 

Pastorin Goltz / Pastor Goltz 

  
24. März 
18.30 Uhr 
Taizé-Andacht 

 

26. März 

9.30 Uhr 

Pastor Sven Rehbein 

  

Kirche in Ostenfeld 

Foto (c) Lotz 
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Kirche in Ostenfeld 

Taufen, Hochzeiten, AbschiedeTaufen, Hochzeiten, AbschiedeTaufen, Hochzeiten, AbschiedeTaufen, Hochzeiten, Abschiede    
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Unsere Gemeinde ganz persönlichUnsere Gemeinde ganz persönlichUnsere Gemeinde ganz persönlichUnsere Gemeinde ganz persönlich    

Aus Gründen des Persönlichkeitsschutzes  
werden diese Daten in der Online-Version  
unseres Gemeindebriefes nicht angezeigt. 



 

Wir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum GeburtstagWir gratulieren zum Geburtstag    

 

Kirche in Ostenfeld 
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Unsere Gemeinde ganz persönlichUnsere Gemeinde ganz persönlichUnsere Gemeinde ganz persönlichUnsere Gemeinde ganz persönlich    

Aus Gründen des Persönlichkeitsschutzes  
werden diese Daten in der Online-Version  
unseres Gemeindebriefes nicht angezeigt. 



 

Der ST. PETRI-BRIEF wird unterstützt von 



 

Der ST. PETRI-BRIEF wird unterstützt von 

 

Hier ist ab der nächsten Ausgabe 
der Platz für Ihre Anzeige. 

 

Nutzen Sie die große Reichweite 
unseres Gemeindebriefes,  

um sich und Ihr Unternehmen  
zu präsentieren! 

 

Wir informieren Sie gern! 
kirchenbuero@kirche-ostenfeld.de 



 

 

Evangelisch-lutherische 

Kirchengemeinde Ostenfeld  
Hauptstraße 19, 25872 Ostenfeld  
Telefon 04845 / 348 

Fax 04845 / 1552 
kirchenbuero@kirche-ostenfeld.de 
 
Gemeindesekretärin  
Hella Harring 
montags und donnerstags 9 bis 
12 Uhr, mittwochs 14 bis 16 Uhr 
 

Friedhofswart Bernd Kreutzer  
Telefon 0171 / 2104811 

 

Pastor Rudolf Lies (bis 31.1.) 
Telefon 04841 / 7768835 
mobil 0151 / 41861728 
rudolf.lies@gmail.com 
 
Pastor Sven Rehbein (ab 1.2.) 
Telefon 04845 / 348 
pastor@kirche-ostenfeld.de 
 
Kirchenmusikerin  

Susanne Böhm 
kontakt@stimm-stark.de 
Telefon 0170 / 2926975 

Kirche in Ostenfeld 

Wie Sie uns erreichen könnenWie Sie uns erreichen könnenWie Sie uns erreichen könnenWie Sie uns erreichen können    
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Ihre GemeindeIhre GemeindeIhre GemeindeIhre Gemeinde    


